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Die officiöſen B P heute an die Eis
ewinnung aus ſanitären Gründen einer Kontrolle zu unterſtellen Es trete häufig der Fall ein daß Eis in den Handels

verkehr gebracht werde und zum Privatverbrauch gelange
welches mit unreinen ja mit allerhand ſchädlichen Stoffen
infizirt ſei mit Stoffen welche entweder an und für ſich ſchon
Krankheitsträger ſind oder doch unter Umſtänden ſpeziel beiſommerlichen Temperaturverhäleniſſen es leicht werden könnten

Gegenwärtig wo alle europäiſchen Staaten im Hinblick auf
die in Spanien wüthende Cholera behufs Verhinderung der
Seuchenverſchleppung Vorſichtsmaßregeln entweder ſchon er
griffen haben oder doch zu ergreifen entſchloſſen ſind dürfte
es daher angezeigt erſcheinen auch in Erwägung zu ziehen
ob zur Vervollſtändigung eines zweckdienlichen ſanitären Regimes
nicht auch die Verſorgung des Publikums mit Natureis künftig
einer gewiſſen Kontrolle zu unterwerfen ſein möchte welche
dem Konſumenten die Garantie liefere daß er wirklich nur
ein durchaus reines in geſundheitlicher Hinſicht unbedenkliches
Produkt erhalte

Der Chef Redacteur der Schleſiſchen Volkszeitung Dr
Garthaus hatte ſich jüngſt vor dem breslauer Gericht wegen
unbefugter Vorſchubleiſtung zur Auswanderung zu ver
antworten Am 25 April war nämlich der Brief des Jeſuiten
Miſſionars Kriſten aus Südauſtralien zum Abdruck gelangt in
welchem die Verhältniſſe in Südauſtralien erörtert wurden P
Kriſten ſetzte u a auch die Bedingungen auseinander unter
welchen Koloniſten eventuell Land erwerben könnten und hob
hervor daß ſchleſiſche und rheiniſche Arbeiter ſehr geſucht ſeien
Jm Falle ſich einige Hundert Arbeiter bereit fänden nach Süd
auſtralien zu kommen ſo rieth Herr Kriſten ihn oder den Re

ierungspräſidenten von Südauſtralien davon zu benachrichtigenHerr Garthaus wies auf die vorgedruckte Redaktionsbemerkung hin

daß die Redaktion zu der Sache ſelbſt keine Stellung nehme und
der Vertheidiger Rechtsanwalt Porſch hob hervor daß der Ver
ein zur Förderung unſerer kolonialpolitiſchen Jntereſſen unter demVorſib des Fürſten Hohenlohe Langenburg unausgeſetzt über

Auswanderung u ſ w Auskunft ertheile ohne von den Gerichten
irgendwie behelligt zu werden Trotzdem verurtheilte der Ge
richtshof Herrn Garthaus zu einer Geldſtrafe von 100 M Be
rufung iſt bereits eingelegt worden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

5 Ermsleben 20 Jali Am Mittwoch tagte hier unter
Vorſitz des Hrn Sup Beſſer hier die Kreisſynode der Ephorie
Ermsleben Nach einer Eröffnungsandacht in hieſiger Kirche er
ſtattete Hr Sup Beſſer Bericht über die kirchlichen und ſittlichen
Zuſtände der Gemeinden der Ephorie im Jahre 1884 Zwei geiſt
liche Stellen zu Dankerode und Meisdorf waren 1884 erledigt
Sie ſind durch den Eintritt der PP Kühn und Gallwitz wieder
beſetzt Jn den Schulſtellen ſind in Quenſtedt Alterode Ulzi
gerode Pansfelde Veränderungen eingetreten An den kirchlichen
Gebäuden iſt wiederum manches geſchehen Der Kirchenbau in
Arnſtedt wurde begonnen und weitergeführt Jn Quenſtedt iſt
die Kirche einer umfänglichen Reparatur unterzogen Jn Welbs

t J digen e g dn Alterode iſt in em Jahre an Stelle der alten ziemliunbrauchbaren eine guke Orgel angekauft worden Der Ki er

gemeinde Neuplatendorf ſind aus den Mitteln der Provinzial
Kollekte wiederum 150 M zur Reparatur der Kirche geſchenkt
worden Jn Meisdorf wird eine neue Pfarre gebaut werden
Geſchenke an Kirchen und Schulen ſind 1884 faſt gar nicht zu
verzeichnen geweſen Anders und dex ſteht es mit den Kirchen
und Hauskollekten Die erſteren brachten einen Ertrag von
412 75 letztere ca 800 M Bei einer Bevölkerung von
15,606 Evangeliſchen betrug die Zahl der lebend geborenen Kinder
529 darunter zwei aus Ehen und 36 uneheliche Vor
Empfang der Taufe ſtarben 25 Kinder Es iſt 1884 keine Tauf
verweigerung vorgekommen Jn der ganzen Ephorie iſt überhaupt
nur noch ein ungetauftes Kind Konfirmirt wurden 347 Kinder
Kein Kind hat ſich dieſer kirchlichen Ordnung entzogen Sehr
nöthig und höchſt wünſchenswerth erſcheint die weitere Pflege der
Konfirmirten Es fanden weiter in der Ephorie 138 Ehe
ſchließungen evangeliſcher Paare und zwei ſolche gemiſchter Paare
ſtatt Nur eine Trauungsverweigerung war zu bemerken Die
Regelung der Stolgebühren durch Ablöſung bleibt immer
noch ein dringender Wunſch Die Zahl der Kommuni
kanten hat etwas abgenommen Geſtorben ſind 445 Per
ſonen Die ſittlichen Zuſtände ſind im großen und ganzen
dieſelben geblieben Die Volksbibliotheken und die bereits
beſtehenden Vereine wirken im Segen Die Verbreitung guter
chriſtlicher Volksblätter und Kalender zeigt einen Fortſchritt

hielt Hr Paſtor RoehlSinsleben einen ſehr eingehenden
ortrag über Unſere Friedhöfe Dann wurden Angelegenheiten

der inneren und äußeren Miſſion und des Guſtav Ad Vereins be
ſprochen Die Einnahme des letzteren beträgt ca 300 M Nach
dem noch einzelne Anträge u a der die Kreisſynode nicht all
jährlich einzuberufen erledigt und die KreisſynodalKaſſen Rechnung
geprüft wurden mit Gebet des Hrn Sup Beſſer die Verhand
lungen geſchloſſen

K Erfurt 20 Ruu Auf eigenthümliche Weiſe 428 ſich am
Sonnabend der hieſige Poſtſekretär Stegner eine ſchwere Ver
hetzung zu Als er mit der linken Hand in den großen Geld
ſchrank greifen wollte ſchlug die ſchwere Thüre zu und zer
quetſchte ihm vier Finger Die Roggenernte hat in unſerer
Gegend begonnen Beſonders bei Tennſtedt Urleben und Bruch
ſtedt ſteht das Korn ſchon in Mandeln Es herrſcht vorzügliches
Erntewetter Zwei Bildhauer welche heute einen Transport
werthvoller Marmorplatten vom Güterbahnhofe aus nach ihrer
Werkſtatt überbrachten wurden durch zwei umfallende Platten
ſo an der Bruſt gequetſcht daß an dem Aufkommen der
Männer gezweifelt wird

Perſonal Chronik Dem Pfarrer Peters in Schwarza
iſt mittels Allerhöchſter Ordre vom 17 Juni der Rothe Adler
Orden 4 Klaſſe verliehen Der bisherige Kaſſendiener an der
W ugſe der h Stiftungen in Halle Karl Anguſt

eiſe iſt zum Küſter an der St GeorgenKirche zu Glaucha be
ſtätigt Zu der ev Pfarrſtelle zu Groß und KleinGrabe
Diözes Mühlhauſen iſt der bisherige Pfarrer in Rockſtedt
Friedrich Wilhelm Leonhard Asmus berufen und beſtätigt Die
ev Oberpfarrſtelle zu Herzberg iſt dem bisherigen Pfarrer in
Colochau Guſtav Adolf Eduard Giſevius verliehen

Vakante geiſtliche Stellen Pfarxrſtelle zu Görzke
Ephorie Loburg zum 1 Okt PrivatPatronat Einkommen ca
6940 M Hiervon ſind an den Emeritus 2450 M jährlich ab
zugeben Außerdem wird der neue Stelleninhaber vinkulirt
werden ſich die Abzweigung von 600 M aus den Pfarrintraden

23 Jnli 1885
di wer Doti eines neu zu errichtenden Diakonatsahre die Reparatur des Thurmes begonnen z zur rere S tchen Pfarrſtelle zu Rothenburg a

efallen
I Okt Kal Patronat kommen ca2 iſt 8 hre v u d r

r en e urchars tat a ſitor zu Magdeburg a Konkurrenz der
Gemeindewahl

h Berub 21 Juli Für die am 2 und 3 Auguſt d Jhier ſtattfindende Atz eihe des Gefangvereins änner
hor iſt bereits ein Feſtausſchuß gewählt worden der in GeWanſchaſt mit ren Bürger Ausſch örigen Herren
und anderen Eingeladenen die a dent in der Weiſe feſtgeſtellt
hat daß die Feier in eine öffentliche und eine nicht öffentliche
S wird Erſtere wird im e letztere im aldchlößchen und zwar gegen Zahlung eines Eintrittsg 7
vor ſich gehen Jm Laufe des Vormittags des 2 Aug findet
Empfang der auswärtigen 13 Vereine ſtatt welche aus Köthen
Deſſau Staßfurt Kalbe 2c eintreffen und nach Lutze s Gaſtwirth
ſchaft geleitet werden Auf 1 Uhr iſt in der herzogl Reitbahn
die Probe der vorzutragenden beiden Chorlieder Brüder weihet

erz und Hand von Fr Abt und Die Fahne weht von
h Mohr angeſetzt Nach einer Pauſe von einer Stunde erfolgt

dann im Schloßhofe nach einem Begrüßungsgeſange einer kurzenAnſprache an die ſich ein dreimaliges muſikaliſches Hoch der
Sänger auf den Kaiſer und den Herzog peiheß wird und nach
einer von Hrn Buchhändler Bacmeiſter zu haltenden Weiherede
die Enthüllung Weihe und Bekränzung der Fahne Alsdann ſetzt
ſich der Feſtzug in einer durch s Loos beſtimmten Reihenfolge in
Bewegung mit einem Muſikcorps an der Spitze berührt einige
Hauptſtraßen der Stadt und begiebt ſich ſchließlich nach dem

Waldſchlößchen wo von 6 Uhr ab der eigentluhe Sängerkriegbeginnt an den ſich um 8 Uhr ein Ball ſchließt Der zweite Tag
der Feier iſt für die hier bleibenden Sänger r einem Spazier

ange einer Waſſerfahrt einem Konzert und Kommers beſtimmt
a von hier 6 Männergeſangvereine ihre Theilnahme zugeſagt

haben ſo beträgt die Geſammtzahl der Vereine den Männerchor
eingerechnet 20 und die Zahl der Sänger wird ſich anf 500600
belaufen Jn dem bei Roſchwitz gen Solvayhall derbelgiſchen Solvay Co gehörig r ſich viele Hände
Tag und Nacht An dem nun 75 m tiefen Schachte die geplante
Tiefe iſt 800 m mußten wegen eingedrungenen Waſſers die
Arbeiten im ar eingeſtellt werden ſind aber jetzt nach Ent
fernung deſſelben mittels der Dampfmaſchine von 120 Perſonen
wieder aufgenommen Dev jetzige proviſoriſche Schornſtem des
Keſſelhauſes iſt 36 m hoch der in 3 ar errichtende
neue wird 200 m hoch ſein und bei einer Mauerſtärke von 1,50 m
einen Durchmeſſer von 7 m haben Seit dem 16 d wird die
Eiſenbahnſtrecke Bernburg Soſvayhall nach einer Pauſe
von drei Wochen von den Solvay ſchen Wagen wieder befahren
Die Unterbrechung trat infolge ſtrengen Befehls der herzoglichen
Regierung ein weil man es von ſeiten der Fabrik verſäumt hatte
vor Eröffnung des Betriebs der genaunten Behörde die erforder
liche Anzeige zu machen und von derſelben die Erlaubniß zum
Betriebe einzuholen

Vermiſchtes
Eine Feuersbrunſt brach uns zugegangener telegraphiſcher

Nachricht zufolge am Montag nachmittag in Riga in der baltiſchen
Waggonfabrik aus dieſelbe richtete großen Schaden an äſcherte
gegen hundert der umliegenden Holzhäuſer ein und beſchädigte
auch die benächbarte Filialgasanſtalt

5 Der Sieg des Schwachen
Erzählung

von Melchior Meyr
Fortſetzung

Das Pärchen wurde in ein Geſpräch verwickelt das wir
richt weiter verfolgen wollen da es den Leſern ſchwerlich ſo
wunderſchön vorkommen möchte wie ihm und nichts zur Ge
ſchichte Gehöriges darin verhandelt wurde Sie fragten ſich
rühmten ſich wechſelſeitig und fragten ſich noch einmal wußten
eigentlich ſelbſt nicht was ſie ſagten und fühlten nur daß es
köſtlich war und daß man ſo fortreden könnte ohne aufzu
hören Und beide gefielen ſich beſſer als je vorher Der
Bäbe kam das Geſicht des Tobias heute entſchloſſener männ
licher vor und ſie ſchien dem Tobias ſogar bei der Liebes
erklärung nicht ſo lieb geweſen zu ſein wie jetzt zwiſcha
Liecht zwiſchen Licht in der Dämmerung Endlich hörten
ſie ſtarke Schritte von weitem und ſchraken auf Tobias
wenn ich die Wahrheit ſagen ſoll etwas lebhafter als die
Bäbe Ein Mann kam die Gaſſe herauf Baäbe ſagte mit
edämpft ſüßer Stimme Gute Nacht und ging mit ruhigem
chritt und unbefangener Haltung den Weg zur BäuerinTobias eilte in die Dauptg e zurück und begab ſich heim

Es war das letzte reine Glück welches unſerm Paar das
Schickſal gönnte Der Mann der die Gaſſe heraufkam war
jener Bekannte des alten Schneiders der ihm ſchon ſeine

wegen der Sibylle mitgetheilt hatte Den jungenSchneider ſo vertraulich bei der Flaermagd ſtehen zu ſehen

fiel ihm auf und ſo unbefangen die Bäbe an ihm vorüber
ing ſo merkte der alte Praktikus doch aus einem gewiſſen
euchten des Geſichts daß es keine gewöhnliche Ausſprache

u ſein konnte welche die beiden miteinander gehabt
atten
Als Tobias am andern Morgen in die Stube trat be

merkte er in dem Geſicht des Alten einen Ernſt und zumal
in den hängenden Lippen eine Strenge die ihm ſehr verdächtig
vorkam Augenblicklich fielen ihm ſeine begangenen Sünden
ein und er harrte mit Bangigkeit auf die erſte Rede Sie
kam ſchneller und ſchlimmer als er gedacht Mit der Miene
des Anklägers fragte der Alte barſch Was haſt Du denn
des Abends um Hetläuten mit der Pfarrmagd zu redenTobias fuhr zuſammen und erblaßte S brachte er
endlich mit Mühe hervor Ja Du entgegnete der Vater
Von Dir iſt die Sprach Nun erwiederte der Gute

der ſich einigermaßen geſammelt hatte wie man eben in eine
Anſprach kommt miteinander Jch hab gefragt wo ſie hin
ginge und ſie hat geſagt zur Huftenbäürin und wie eine

ed die andere giebt Der Alte der aus dieſer
Erklärung und der en ſchuldbewußten Haltung des Burſchen
r daß die hübſche Pfarrmagd ihm nicht gleichgiltig ſei
el ihm ins Wort und verſetzte Loſ höre wir wollen

deutſch miteinander reden Du haſt mir verſprochen daß Du s
mit der Sibylle ſobald als möglich richtig machen willſt
iſt s ſo oder nicht Ja, erwiederte der Ueberführte
mechaniſch Du haſt nichts gethan in der Sach für
muß ich hören daß Du mit der Pfarrmagd vertraut diskurirſt
unb daß ſie ausſieht als ob Du ihr Gott weiß was in den
Kopf geſetzt hätteſt Willſt Du mich hinters Licht führenWillſt Du Ku Vater für n er alen Ach,
z der erſchreckte Tobias warum nicht gar Wie kannſt

u nur Gut, verſetzte der Alte Wenn Du s

nicht willſt ſo zeig s Die e hat nichts und paßt
nicht für Dich bei der Sibhyhlle biſt Du verſorgt bleibſt im
Dorfe und kannſt einen rechten Mann machen Ich verlang
daß Du zwiſchen heut und morgen mit den Leuten red ſt oder

ich red ſelber Aber mein Gott, rief der Unglück
liche ſo übers Knie kann man die Sach doch nicht ab
brechen Jch hoff doch, entgegnete der Vater indem er
den Widerſtrebenden argwöhniſch betrachtete daß Du s kannſt
Sonſt könnt ich am End Dich übers Knie nehmen und
Er machte eine deutliche Bewegung

Tobias war in verzweifelter Lage Er mußte ſich ſagen
daß ſein Vater nur verlangte was er ihm verſprochen er
hatte ſich ihm nie widerſetzt und wußte gar nicht wie er ſich
dazu anſtellen ſollte ſein Kopf war überdies in einer Ver
wirrung daß alles was er vorbringen würde nothwendig
ungeſchickt herauskommen mußte aus allen Gründen
konnte er ihm jetzt nicht mit der Wahrheit entgegentreten
Jnſtinktmäßig trachtete er nurſdanach einige Friſt zu erlangen
und rief mit dringlichem Ton So laß mir nur wenigſtens
noch acht Tage Zeit Jch will ja alles thun was ich kann
Es eilt ja nicht ſo Man kann ja ſo eine Sach nicht in jeder
Stund vorbringen Man muß ja doch auch im rechten Humor
dazu ſein Der Alte war kein böſer Mann er fühlte
daß er am Ende nichts gut machte wenn er den Sohn mit
Gewalt zum Weber hinnöthigte und von dem wahren Ver
hältniß mit der Pfarrmagd hatte er noch keine Ahnung daher
ſagte er nach kurzem Bedenken Nun gut ich will zeigen
daß ich auch Dir Deine Weiſ laſſen kann Acht Tag will
ich warten Aber dann hab ich die Antwort Dann
haſt Du die Antwort, erwiederte der Sohn Mit Nach
druck obſchon in etwas milderm Ton ſetzte der Alte hinzu
Das Reden mit der Pfarrmagd laß jetzt unterwegs Ein

junger Menſch kann wohl einmal einen Unterhalt haben mit
ſo einer ich weiß wohl wie man in den Jahren iſt für
Dich aber ſchickt ſich s jetzt nicht mehr So Jch geh hinaus
aufs Feld und Du mach das Leible Weſte fertig
Wenn Du verſtändig biſt und mir folgſt dann ſollſt Du
ſehen daß auch ich als Vater an Dir handeln kann Willſt
Du mir aber was vormachen und gehſt mit Lügen um dann
ſei Dir unſer St gnädig Nachdem er dies mit
entſprechendem Schwingen des Zeigefingers geſagt ſetzte er
den Schaufelhut auf und verließ die Stube

Tobias fühlte ſich tief niedergeſchlagen oder beſſer zu reden
vernichtet Das letzte Mittel wodurch er die Sache glaubte
hinziehen zu können bis irgendeine rettende Wendung eintrat
war ihm genommen Er mußte ſich entſcheiden mußte ent
ſchloſſen mit der Farbe herausgehen aber das war j
gerade das Unmögliche Wenn er nach allem was bis jetzt
geſchehen und was er jetzt wieder verſprochen hatte vor ſeinen
Vater hintrat und ihm erklärte er wolle die Pfarrmagd
heirathen den Auftritt den es da gab wollte er nicht
einmal denken geſchweige denn erleben Wenn er s aber doch
that ſo half es nichts denn der Alte gab nach einem ſolchen

uftritt nur um ſo weniger nach Es war ihm als ob
ihm Hände und Füße mit Stricken gebunden wären und er
nichts thun könnte als ruhig ten und alles über ſich er
gehen laſſen Eine Zeit l gab er ſich ſtillem Brüten hin
und koſtete das Gefühl der Rettungsloſigkeit von Grund aus
Dann raffte er auf und arbeitete an dem Leibchen und
nähte haſtige Stiche und riß wiederholt den Faden ab Es
war zu arg wie es ihm ging Sein Leben lang war er
ſchlecht behandelt worden und während andere ihr Glück

ja nutzen

machten hatte er nur Verdruß und Unehr gehabt in der
Welt Und jetzt wo auch er glücklich werden konnte ſollte
er dies expreß nicht nein ſondern unglücklich ſollte er werden
Das war ja doch um ins Waſſer zu ſpringen Wahrhaftig
wenn er ein rechter Kerl war lief er jetzt fort und machte
ſeinem Leben ein Ende Gab s noch einen Menſchen wie er
einer war Der Teufel hatte ſein Spiel mit ihm ganz extral
Nur ihm ſollte alles konträr gehen ſonſt niemand
Der gute Tobias auf dieſer Höhe des Zornes angekommen
ſtieß einen Fluch aus der einem Stärkeren Ehre gemacht
hätte ſtampfte mit dem Fuß und warf die Arbeit auf den
Tiſch daß es klatſchte zum Glück für den Eigenthümer
des Leibchens der ein klaglich genähtes Stück auf den Leib
erhalten hätte

Nach und nach legte ſich der Sturm ſeiner Aufregung Er
begann wieder zu nähen und ſuchte in akkurater Arbeit die
Qualen ſeines Jnnern zu vergeſſen Als er ſo mit ſtill ge
faßtem Duldergeſicht daſaß kam die Walpurg von der Küche
herein und ſah ihn von der Seite an Sie wußte nichts von
der Bäbe kannte aber den Plan mit der Sibylle und hatte
als erfahrenes Weib ihre Gedanken Mitleidig fagte ſie

Die Schönſt iſt ſie freilich nicht die Sibylle aber Du mußt
halt ein Aug zudrücken Jn der Ehe geht s manchmal gar
kurios und es hat ſchon manchem eine nachher beſſer ge
fallen als vorher Dir kann s wohl auch ſo gehen
Tobias ſtarrte ſie an S mag ſein erwiederte er und
nähte weiter

Er hatte einen elenden Tag unſer Schneider aber das
Elend die andauernde Geſunkenheit ſeines Weſens machte ihn
müde und er ſchlief beſſer als man s hätte denken ſollen
Früh morgens erwachend fühlte er ſich erfriſchter geſtärkter
und als er im Schein der Morgenſonne die Situation über
dachte kam ſie ihm ſchon viel weniger deſperat vor ja zuletzt
begann ſogar ſchüchtern aber ſüß die Hoffnung ſich wieder zu
regen Er freute ſich daß er ſeinem Vater noch acht Tage
Zeit abgewonnen und war ſich deſſen als einer Art von That
bewußt Jn acht Tagen was konnte da nicht alles ge

rn Welche Auskunftsmittel konnten ihm da nicht ein
fallen

Für ſich war er entſchloſſen Das Geſicht der Bäbe wie
er es zuletzt geſehen glänzte wieder ſo wunderſchön vor ſeiner
Seele von ihr zu laſſen konnte ihm nicht einen Augenblick
in Gedanken kommen Er wollte das auch ſeinem Vater
ſagen wenn s noththat nur jetzt nicht Jetzt wollte er eben
warten und das Glück der achttägigen Friſt auch wirklich be

Er wollte ſinnen und denken wie er möglicherweiſe
am beſten und leichteſten zu ſeinem Zwecke und zunächſt um
die Sibylle herumkomme

Zwei Tage ſann er nach und kein Gedanke bot ſich ihm
dar welcher brauchbar geweſen wäre Endlich hatte er einen
Einfall augenſcheinlich den beſten den er haben konnte und

mit der Bäbe eine Zwieſprach halten er wollte ihr alles ent
decken wie es ſtand und ſie ſollte ihm rathen was nun

wieder zu beleben angefangen hatte mit einem mal um das
Doppelte Die Bäbe die in verſchiedenen Dienſten herum
gekommien die ſogar in Ulm geweſen war die überhaupt aus
ſah als ob ſie durch nichts in Verlegenheit gebracht werden
könnte ſie mußte eine Auskunft wiſſen

Fortſ folgt

Ja ja Tobias ich glaub ſchon Du nicht dran willſt

den er auch ohne weiteres ins Werk ſetzen muße Er wollte

thun ſei Dieſer Gedanke mehrte das Vertrauen das ihn
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Nach einer in Paris eingegangenen Depeſche
rdes Puy de Dome von Dienstag vormittag

loſion von Pulverkiſten und Petro
ie Zahl der bei dem Unfall ge

Exploſiondes Karte W
t dort eine bedeutende

eumfäſſern r
tödteten oder verletzten Perſonen iſt noch nicht feſtgeſtellt

Di önigin bach ſtarb der wienern Die Schützenkönigin Jn T grnbag ſage eng
r Pr zufolge am Sonntag frü EnS ühentöngin in weiten Kreiſen ſehen in ihrem 43 Jahre

raſch und unerwartet an einem Herzſchlage Frau Hirſch eine
hochgewachſene ſtattliche Erſcheinung von einnehmenden Geſichts
ügen war in der That ſtets Königin wenn ſie ſich an einem

ſtſchießen betheiligte 1881 errang ſie bei dem Schützenfeſte in
jen auf der Scheibe Heimath den von dem Exzherzog Karl

Ludwig gewidmeten erſten Preis einen ſilbernen Pokal von großem
künſtleriſchen Werthe der Jubel der Schützen umbrauſte als
ihr die Ehrengabe eingehändigt wurde Eine große Anzahl Tro

häen bewahrte ſie aus anderen hervorragenden Feſtſchießen auf
war merkwürdig daß Frau Hirſch deren Nerven ſonſt erregbar

und empfindlich waren als Schützin ſtets des ſicheren Blickes und
der feſten Hand gewiß war die Meiſterſchaft die ſie hierin beſaßmacht es begreiflich daß alle Schützenvereine die Dame gern bei
ihren Veranſtaltungen begrüßten

Frevel Jn Neuſtrelitz iſt in der Nacht vom Donnerstag
Freitag auf dem hinter der Kaſerne belegenen Kirchhofe das

rbbegräbniß der Familie v Moltke durch Frevler erbrochen und
beraubt worden Die in der Grabſtätte befindlichen Särge ſind
theilweiſe gewaltſam erbrochen und alle Werthgegenſtände geſtohlen

Der Mörder der Frau Johanna Weber in Berlin
iſt endlich in der Perſon des 43 Jahre alten bisher unbeſtraften
Tiſchlers Heinrich Schunicht ermittelt worden Die auffallende
Aehnlichkeit der Schriftzüge eines von Schunicht an einen berliner
Rechtsanwalt in einer Koſtenſache gerichteten Schreibens mit den
Schriftzügen desjenigen Briefes welcher in der Wohnung der
Ermordeten vorgefunden wurde und deſſen Facſimile ſ Z durch
mehrere Zeitungen veröffentlicht worden iſt hat zur Ermittelung

eführt Schunicht deſſen Ehefrau ſich in der Jrrenanſtalt zuValldorf befindet wurde durch einen Beamten der Kriminal
olizei in ſeiner Wohnung verhaftet und hat nach anfänglichemParinägigen Leugnen dem Kriminal Kommiſſarius Weien gegen

über eingeräumt daß er die ſeit längerer Zeit intim mit ihm
verkehrende Weber erdroſſelt die Erſparniſſe und das Spar
kaſſenbuch derſelben geraubt und demnächſt auf dem Askaniſchen
Platz das Sparkaſſenbuch einem Dienſtmann zur Verwahrung
übergeben hat Er zeigt nicht die geringſte Reue und führt zur
Entſchuldigung der Blutthat nur an daß er ſich in Geldnoth
er u und daß die Weber kein beſſeres Schickſal ver

ient habe

Das Dresdner Turnfeſt hat eine erhebliche Anzahl
h yhornerſe gezeitigt wovon wir nachſtehend eine kleine Probe

geben
wei Turner auf dem Schwingel
ind zwei famoſe Schlingel

Der eine klettert wie ne Katze
Der and re plumpſt auf die Matratze

r Turner auf dem Barren
ie ſchinden ſich wie Narren

Der eine übt die Wende
Der and re wenn er ſie könnte

wei Turner an den Ringen
ie thaten ſehr ſchön ſchwingen

Der eine that heruntertaumeln
Der andere that weiterbaumeln

Drei Turner an dem Schwebereck
ie waren oben plötzlich weg

Der eine ließ die Hände los
Dem andern war der Schwung zu groß

Wagngren und Produktenberichte
Kaffee

Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack

New York 20 Jul Telegr Fair Rio 8,35Bremen 21 Juni Bericht von Eduard Meyer Comp, Kaffee
Bei ruhiger Haltung des Marktes wechſelten 300 Sack Guatemala 63 Sack
Portoxico und 500 Sack Diverſe zu unveränderten Preiſen die Hände

Hamburg 21 Jnli

Zucker z

Magdeburger Börſe

20 Jull 21 JultGranulated J Mgahee 2 ne o 24,7025,30 24,70 26,30
Kornzucker 95 S 2n 24088 24002380 z

do Rend 75 10,50 21,00 19,50 21,00
Tendenz am 21 Juli Geſchäftslos Preiſe nominell

20 Juli 21 Juliin Brodraffinade s
h

Meli T30,75 31,50 30,75 31,50d alen 3000 8025 3000 8025
am 21 Juli UnverändertTendenz Die UAelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 21 Juli Telegr Rohzucker 88 träge loco 42,00 à 42 50Wer zzuger matt Nr 3 pr 100 kg pr Juli 46,00 pr Aug 46,30 pr
Sept 46,70 pr Okt Jan 49 30

London 21 Juli Telegr Havannazucker Nr 12 16 nomin Rüben
Rohzucker 14 weichend Centrifugal Cuba

New Port 20 Juli Teiegr Falr refining Muscovades 4,97
Petrolenm

Bremen 21 Juli Telegr Schlußbericht Standard whlte loco
7,4b bez per Aug 7,45 bez per Aug Dez 7,70 Br Ruhig

Hamburg 21 Jnlt Telegr tandard whlte loco 7,45 Br 7,40
Gd per Jull 7,35 Gd per Aug Dez 7,65 Gd Ruhig

Stettin 21 Jnii Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara
Caſſa o 7,70 M

Berlin 21 Juli Amtl Feſtſt NRaffintries Standard white pe
300 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 23,60 per
Juli Aug per Ang Sept per Sept Okt 23,80 perDit Nov un n per Nov Dez n e per Dez Jan per
Jan Febr n M J

Antwerpen 21 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß
loco 187, bez 187 Br per Aug bez 19 Br per Sept bez 19
Br per Sept Dez bez 19 Br Ruhig

New York 20 Juli Telegr Raſfintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in t 8 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Pipe line Certificates D 938 C

Berlin 21
Spiritus

uli Amtl Feſtſt Sptiritus pr 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz Termine feſt u höher in 10,000 Liter Kündigungspreis

M Loco mit Faß pr dieſen Monat 42,5 42,6 bez pr Jult
Aug 42,5 42,6 bez pr Aug Sept 42,6 42,8 bez per Sept Okt 43,5 43,7
bez pr Okt Nov 43,9 44,1 bez pr e x 43,9 44,1 bez Sptiritus
pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 48 43,3 bez ab
Speicher bez per Juli Aug bez

Magdeburg 21 Juli Kartoffelſpirttus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 44,40 44,90 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 21 Juli Hermann Walther Kartoffelſpitritus
feſt Loco ohne Faß 44,40 44,90 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 45,00 Juli 45,00 M nom Aug 45,00 M nom Sept
45,50 M nom Okt 45,50 M nom Nov 45,50 M nom Dez 45,50 M
nom für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus geſchäftslos Juli Aug

Leipzig 21 Juli Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,90 M Ed
Matter

Breslau 21 Juli Telegr Pr 100 100 Proz pr JullAug
42,00 pr Aug Sept 42,20 pr Sept Okt 42

Poſen 21 Juli Telegr Loco ohne Faß 41,80 pr Jult 41,80 pr
Aug 41,90 pr t 42,30 pr Okt 42,80 M Gekündigt Liter
Behauptet

Stettin 21 Jult Telegr loco 42,80 pr Jult 42,80 prAug Sept 42,80 pr Sept Okt r J
Königsberg 21 Juli Telegr Pr 100 Liter 100 Proz loco 43,00

pr Juni 43,00 pr Sept 438,50
Hamburg 21 Juli Tekegr Still pr Juli Aug 33 Br pr

Aug Sept 33 Br pr Sept Ott 33 Br pr Nov Dez 33 Br

z J e re r r 221 Juli elegr uhig pr Juli r Aug 47pr Sept Dez 48,650 vr Jan April 49,50 t r r gun
Oelgaten Oele Fettwagren

Berlin 21 Juli Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd
Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine matt
Gekündigt Etr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez
ohne Faß per dieſen Monat bez pr JuliAug bez per
Aug Sept bez per Sept Okt 48,1 48,0 bez pr Okt Nov 48,5 48,4
bez per Nov Dez 48,9 48,8 bez pr Dez Jan M Leinöl pr 100
kg loco Lieferung

Leitpzig 21 Juli Raps pr 1000 kg netto loco 195 214 M bez
Rapskuchen pr 100 Kg netto loco M bez Rüböl pr 100 kg netto

loco 49 bez pr JuliAug 49,00 M Br per Sept Okt 49,00 M
Br Kö u r Telegr Rüböl loco 26,00 pr Okt 26,90

Berlin 2000 1 dorhet 0,99 1,40
r

r Maip slan 21 Jull Telegr Rüböl pr Juli Aug 48,00 pr
Stettin 21 Juli Telegr Rüböl unver pr Juli 48,00 pr

T Peſi 21 Jul Fern Kohlraps per Aug Sept 117 à 12
Ju

Leinſaat loco 14,50

an April 6b,00
New York 20 Juli

ult Ermittl d kgl Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule

utter 1,80 2,60 M
pe e Eier 60 Stück 2,30 80 M

r

1

Bre
Sept Okt 48,50 pr Okt Nov M
Sept Okt 48,b9 M

Hamburg 21 Juli Telegr Rüböl matter loco 50,00 pr Juli
e

7 er Telegr Talg loco 52,00 pr Aug
Paris 21 Juli Telegr Rüböl behauptet pr Juli 62,00 pr Aug

62,25 pr Sept Dez 64,00 pr felegr Schmalz Wilcox 7,10 do Fairbanks
7,10 do Hrothers 05

Butter Eier Fleiſch
auchſleiſch 1,00 1,20 Schweineflelſch 1,00 1,50

ammelfleiſch n M
Nordhauſen 21 Juli Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſ10 dis 1,30 guibie le 0,80 bis 0,90 Hammeiſleiſ h

1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 M Butter 2,00 bis TafelSpiter c bis 2,40 M per 1 kg Eier Schock 2,60 bis 2,80 Küſe 3,50

New York 20 Jnli Telegr Speck 6 C pro Pfd
Hülſenfrüchte

Berlin 20 Jull t nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
gelbe m en 22 36 Speiſebohnen weiße 26 42 Linſen

Berlin 21 Jull Amtl Feſtſt Mals per 1000 kg Loco unver
Termine ſtill Gekünd Ctr Kündigungspreis M Loco 115 122 M
nach Qualität per dieſen Monat ab Kahn bez per Jnli Aug bez
per Aug Sept bez per Sept Okt bez per Okt Nov bez
per Nov Dez bez per T bez Türkiſcher M bezAmerikaniſcher frei Wagen bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146
200 M Futterwaare 133 142 M nach Qualität geringe ab Bahn Lez

Leipzig 21 Juli Mais pr 1000 Kg netto loco kleiner rumäniſcher
amerilaniſcher 125,00 M bez

Königsberg 21 Juli Telegr Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zoll
gewicht 128,00 M

Danzig 21 Juli Telegr Erbſen loco 107,00 bis M
Wien 21 gu i Telegr Mais pr JuliAug 6,05 Gd 6,10 Br

pr Sept Okt 6,07 Gd 6,12 Br
Peſt 21 Juli Telegr Mais pr Juli Aug 5,70 Gd 5,75 Br
Liverpool 21 Juli Telegr Mais d niedriger
New York 20 Juli Telegr Mais New 52 C pro Buſhel

Leipziger Börſe vom 21 Juli
f Kgl Sächſ M ſ Kgl Sächſ Thlr5 entenAnl 2333 88,20 bz Staatsanl 67 ab d eoo 103,50

3 do 1080 88,19 bz 32/ Landrentenbr 98,60 G
3 do 500 88,50 bz 4090 Mausf Gw 1882 101,30 G
3 do 500 88,50 bz 4 do 102,50 G

en en e3 Staatsanl 1855 100 94,35 b J 12do 1847 600 i 28 Stadtobisge u4 do 1870 100 108508 c 2604 do 1870 50 108,00 G tb Landesb Ohl
Div Eſtid st un D Halleſthe Stratendh 031509 AltenburgZeitz 211,50 bzG Halleſche Straßenbhn 103

en 14 Sz t Schteud 227,00er eBuſch re 27 getteEibſ Geſ hitt 12360

9 r e 12800 w SeeJoſ B 86,50 hur Br St 201s ZSranzJo 15 do St Prior 201,50 P
Eiſenb St P H 8 e ar 12625 3i u Solarol St P A 126en u A 0 Zelher ar u S 187 00

9 n e enBank u Cred Akt v m New watn t 28
2 o Got Vafchtiehr B Ndw 83,90 6

7 elpziger Vant 184 87 83085 do Kaſſen Verein ſ105 o u Gold 104408s do Dist Geſeliſch 10960 d O Bodende 84706
S Sächſ Bant 118,75 der nd a 880084 Weimar Bank neue 72,60 z e n s 10000
5 Zwidauer 93,50 P GrazKöflacher 80,00

Jud Akt Pr und 5 do Em v 1871 u 72 81,10 GStaminPrio 5 KaſchauOderber 81,75 P
48 FCröllw Papierfabr 213,75 4 Prag Dux Gold 695,60 G

505 do Schuldverſchr 103,50 5 o Gold 106,00 G

7 5 90,00 GDörjtewitzRattm 119,50 G PragTurnau

Druck und Verlag von Otto Hendel

Rumäniſche Staats Rente 8 10 BankAktien Bresl Schw w n 4 102,00 B Berliner Groſe ſerdeta n 218900

Preuß u Deuntſhe Fonds nun Wo u n 1 Berlin l 126,75 J F z 162 Ange r u9 4 143,60 b t O nhalter a inenſche Reichs Anlei 4 Ruſſ konf Anl 5 Ha deisgeſeſchaſt San Sorau v St g t HZresl Waggon dabr Winte 4 11,80 b
S e a 1 do 77 Pfd St à 20 5 97,80 b Wörſengonniſſt Seit 100 80 G Nagdeb Halberſt de 1865 Halleſche Maſchinen Fabrik 4 221,00 GW do 104,00 b s er a z ocs Vörſen Handels Verlehr 12410 G gen 8 S We WMaſch Hartmann 4 6 z6

e do 3 b do Hrientdinleihe 5 66 3083 Braun ſcſiveiger Sant 107 do a Chemnitzer Wert denen enStaats Schuldſcheine S 9590 b do do l Brewer Kredit 107 do Wittenberge 3 38,60 Zeitz Maſchinen Schaede 167,72 bS e e de r t e e Friedihi 4 83z5 NMainzLudw gar tonwv 4101,50 z Bonifacins 70256Provinzial Pfaudbriefe Ruſſ Gold Rente 1883 6 W er BankVerein e Wo a 19 So r en rLandſchaftliche Central 4 102,75 G Ruſſiſ Polniſche Schatz 5 c Dwygiger Privatsant 125106 LNiederſchl Mrk L 4 101,106 Donnersmarckhütte 4 32,00 bz
Poſenſche neue 101,75 bz Schwed Staats Anleihe 1875 b o so ö 9 arinſcadter Bant 4137,70 b Oberſchlef gar Lit B 98,60 Dortmunder Union 4
Sächſiſche t Hypoth Pfandor z 5 do ettelbank 4 108,40 B do 49 gar Lit U 4 103,90 G P Dortm Stamm Prior Lit A 4 20,50 bzGReuten Brieſe u do z 10290 8 Deſſaner Landesbant 1 128,706 do Em v 73 4 Gelfenkirchen Bergwerk 4 113,50 GPommerſche 102306 her 99 re Flandbr Dertihe San u 105256 adhener Bergwert 868010200 do do mittei 41,50 bzB do Genoſſenſchaft 1 133 90b36 echt do 80 u Hibernig Shamrock 4 96,60 GPrenhithe l 1000 öz6 do Goldgnveſt Anleihe 5 401,60 d do Hyp B Gerlin 609/4 92808 hege u dige u atrahätte t s87606Sachſſche 1 102,006 do PapierRente 5 75,70 de o Stein ngen 40 r B S J Serie San her Wer n 4 7330
Schleſiſche 41102,00 bz do Eiſenbahn Anl 5 100,50 bzG Du el r gandit I a 8 do v Serte W 1o1,50 6 Loniſe Tieftau 4050 b
W d d reden 120,206 Jn u ausl Eiſenbahn St EffeltenMeatlerbant e Weg e hl i S h s do o St Pr re en e e e r Seele vnenen erer Kali h n ar ch 56,00 bz Gothaer Zettelbankt 228 Din Borenbach u uſh Tür ren 199,00 Gu M re ech an 2 g z 227,50 G nnöverſche Bank 4 13,25 do St Priore e e n e e e en eeininger Looſe l Sreslau Scho and wirthſchaftliche Bar 170 75 z So lis KarlLudwigsbahn 82,60 S Körbisdorf Zucker Fabrik 4 9825 b56Oldenburger 40 Thlr Looſe 3 146,9508 Buſch hege z reiburg Leipziger Kredit 4 i KaſchauOderberg 5 31,70 G Glauzig Zuger gabe 7300Sächſiſche Staals Anleihe 4 Den er l 80 E do Diskonto 50 G do Gold 5 103 10 G Deſſauer Gas 7do Kente 88,00 bz6 Galigier ron Enſchede 59,00 b Luxemburger Bank 4 136,25 G Kronprinz Rudolf 84 4 172,50 bzG Magdeburg aligem Gas2 zier Karl Ludwig 4 b Magdeb 119,25 G e agdeburg allgem Gas 4 140,30 GJn und ausländiſche Gotthardbahn 8 r ger Wetten 112,00 G c e a Tun tn Mhier Jabrk 4 218,50 SHypotheken Pfandbriefe Kronprinz Rudolfbahn 5 76,20 d NMaklerbank 106,50 G do do 1874 enburger Kattun 4

Ludwigshafen Bexba 4 525 in 90,7 Greppiner Werke 4 81,10 GAnhaltDeſſauer Pſandbrieſe 5 101,10 G wigshafen Berbach 315,25 b WMeininger Krebit 75 B bo Ergz Netz neue 5 390,00 Leopoldshaller VereiDeutſche Hop Bant Veriny i00 0 e er z erreeh 335580 oeſterr Bio r 99,0 bz Sotg Winde Gunnn 7do do Meiningen 4 100,00 G Niiederſchleſiſch Märtiſch gar 1 133 h GruudKreditban Nordweſtbahn 5 34,10 Volpi Schlüter Gummi 412875 baGothaer Präm Pſandhr 5 Nordhauſen Erfurter iſch gar 101,00B Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4466,50 bz do 1874r Gold Pr 5 105,40 G Krupp Partial Obligat bdo do e en er ne 35,75 Preuß Boden KreditAnſtalt 4 102,26 b56 HilſenPrieſen r 71,80 z Dortmunder Union OblBank Akt abgeſt 4 do 130,75 G 5 105,00 GS 5 Oberſwieſiſche zo her ten o bzG n e S c 182200 Wien vaſg poer z
z Te t B do Jmmobilienbank 110,00 bzG Nord eg s n e h enth m a Wechſellursü J 16,5 ßi j r T e 4 do n I 5 he e mieten e e e e u h er mie h 3 33e e er ank erein w ow a e e 5 gJ t re z 180 Nuſſiſche Sike z 125 z er g gtredit eeegeie 3 en r 80308do Hwpothek 10050 S RvbinstVolog marie San eiig Wien üſterr W 100 s T 168,008V 276 838 m vahg 2 E Weltainhe Bear 10100 e e i S 108808 Petersburg 100 S 3 W 201,20 e

2 Boden Kredit 1061,0 e S uienteb Eiſeppahnrier zAteien e Foro s BankDiskontouſſ Vodenlredit Pfandbr 5 890,50 b Sudoſterreich Lomb 4 und Obligationen äſan 57 in 40do Centralbode Pfob 5 86,00 b Warſchau Wien 23228 Märk u A 8 u 98,006 zuge Ho v 5 101,50 B Buſch l gär 5 Amſterdam 2
e 72 ,90 b do VI 106,30 636 S e e dal 90 r eAuslandiſche Staats und StammPrioritätsAktien Wnr ehe 8323 eComnmt Papiere Zerlin Dresden 46,25 bz8 Warſchau Wien i 5 9975 b old Silber und Vanknoten3 do Nordbahn 4 102,00 Btalieniſche Rente MagdeburgHalberſtadt Lit B 3 Berlin Anhalt 7 r 101,90 do v 99,50 bz Souvereignes 20,30 Ggapier Stente J 95,70 B WMarieuburg Mlawta 5 15238 Berlin Dresden gar 108 75 ZarstoeSelo 5 74 50 b Engliſche Ban noten 20585 g5d Fee c See rt u e e Juduſtrie Papiere Saat r7 c in urg III 41 n 3e es e e Stahl otdan Magh e e er en nied t S an en e do ünionbraueret 118 ihe altenBraunſchwWer Looſe 26086 e l Weimar Gern Sret ſn a e l e e e e e Bann ten ro aſch F Schwartzt 272,50 bzG Ruſſiſche Banknoten 201,85 b
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